
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1829

29 (11.4.1829)



A n z c i g e - B l a t t
für dev

D r e i s a m . K r e t s.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag Nro . 29. den 11 . April 1829.
1 . Obrigkeitliche Verordnungen ,

( Allmend ' Dertheilung zvm Zweck der Kultur betr )
K . D . Nro . 3801 . Da mehrmals vorgekomme » ist , daß Gemetndrgüler und Allmes .

dev bei ihrer Vertheiluvg rum Zweck der Kultur , statt nur zum lebenslänglichen GevvS
hie und da au die Bürger zum freien verfügbare « Eigenthum überlaste » worden feyn
sollen , eine Bertheilung , welche den in § . 9 . enthaltenen Bestimmungen der höchsten Der .
ordnung vom 24 . Juni 1810 Regierungsblatt Rro . 31 . zuwider offenbar nichtig wäre ,
fo werden die Aemtcr zu Folge Verfügung des Großherzogl - Ministeriums des Innern
vom 16 - v . M . Rro . i603 . auf diese« Mißbrauch , und die genaue Befolgung jener Vorschrift
bei vorkommeudcn Fällen nicht nur aufmerksam gemacht , sondern auch angewiesen , jene
höchste Verordnung sämmtlichcn Gemeinden ihrer Amtsbezirke zur Vermeidung aller hieraus
entstehenden nachrhciligen Folgen republiziren zu lassen.

Sollte « g jedoch bet ganz besondern Verhältnissen in einer Gemeinde räthlich werden ,
einen Theil der Allmenden zu Eigenthum der Bürger hinzugeben , so ist darüber in jedem
einzelnen Falle vorerst Antrag anher zu erstatten , und diesseitige Resolution abzuwarteu .

Freiburg den 24 . März 1829 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

Frdr . v- Türkheim .
_ _ Vdt . H rr g .

< Den Vollzug des Gesetzes vom 14 . Mat v. I . Rro . vii . , insbesondere
die Deförsterung und Hurh der GemetndSwalduage « betr . )

K. D . Rro . 3997 . Das Großherzogl . Finanz . Ministerium , Oberforst .Commissiov , bat
vierch Erlaß vom 18 . d . M . Nro . 2694 . in obgenanntcm Betreff Folgendes anher gegeben :

„ Wenn die Waldungen zweier oder mehrerer Gemeinden so gelegen sind , daß sie von
einem Förster füglich beaufsichtiget werden können , so bleibt ihnen allerdings unbe .
nommen , von der eiogeräumten Befugniß Gebrauch zu machen , eine» eigenen Förster
dafür aufzustellen , und so für die Beförsterung ihrer Waldungen selbst zu sorgen ,
wogegen sie dann von der BeförsteruogSsteuer frei sind. "

Dieses wird daher zur Wissenschaft der Aemrer und Gemeinden audurch bekannt gemacht .
Fretburg den 27 . März 1829 .

Großherzoglich Badisches Direktorium der DreisamkreiseS .
Frhr . v . T ü r k h e t m .

Vdt . BlaS .
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( Di « Ausfertigung der Chauser - Geld - Zeichen betr . )

Nro . 6503 . DaS Großherzogl . Finanz Ministerium hat - einverständlich mit dem Groß -

Herzog! . Ministerin « des Innern unterm 17 . März d. I . Nro . 1333 . unter Aufhebung
der Verfügung vom 30 . Mär , 1821 Nro . 3120 . verordnet r

1) Die Ausfertigung der Chaufee - Geld . Freifcheine für fclche Gegenstände , welche «ach
Art . 7 . Abschnitt tO des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 vom Chausee . Geld befreit

sind, wird den Chausee . Geld Erheber « , und in Orten , wo keine solche ausgestellt sind,
den OrlSaccisoren übertragen .

2) Dieselben haben für jeden Schein eine Gebühr von J kr . anzusprechen und sich bet

Ausstellung desselben de - anliegenden Formulars zu bedienen .
3) Die Zeit der Gültigkeit des Scheins ist in der Art zu bestimmen , daß für je 5 Sinn «

den Weg 1 Tag gerechnet wird .
Vorstehende Verfügung wird hiedurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht .
Karlsruhe den 3 . April 1829 .

Großherzoglich Badische Steuer . Direktion .
Cassinone .

F o r rri u l a r.
Vdt , Gokl .

~\

Dem N . N . von welcher einen ein . ( zwei . ) späonigen Bauernwagen , beladen

rnit ( Kartoffeln re .) von nach führt , wird hiemit bezeugt , daß die geladene »

Gegenstände , solwie die Fuhre fein Eigenthum sind , und ihm demnach Kraft Art 7 . Ab.

schnitt 10. des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 die Chansee . Geld .Freiheit auf die Hin « und

Rückfahrt einzuräumen ist.
Gültig auf
N . N . den

' '

( Die Beförderung des Güterzugs durch bas Großherzogthum bctr .)

Nro . 6798 . In Gemäßheit höchsten Skaats - Ministerial - ReftriptS vom 12 . v . M . Gt .

M . Nrs . 388 . habe » Seine Königliche Hohen gnädigst zu beschließen geruht , da - die , nach

der Verordnung vom 16. Oktober 1828 , Regierungsblatt Nro . XXI . , für den Gülerzug

von und nach LudmigShafen und Zollstation am Randen bewilligte Transitzoll ' und Cdaufee -

Geld . Freiheit auch auf diejenigen Güter ausgedehnt werden solle , welche bei der Haupt ,

zollstalton Kehl eingehen und nach Ludwigshasen transiiire « , oder zu Wasser bet Ludwigs .

Hafen ein . und bet Kehl wieder auügchen .
Zum gleichbaldigen Vollzug der vorstehenden , im Regierungsblatt vom 3 . d . Nro . VI .

enthaltene höchsten Verordnung , unter Anwendung der unterm 24 . Oktober 1828 Nro .

17025 . ertheilten Vorschriften , sind die betreffende « Zollbehörden bereits angewiesen worden .

Karlsruhe den 7 . April 1829 .
Großherzoglich Badische Steuer . Direktion . '

C a s s i n o « e .
Vdt . Roman .

II. Erledigte Dienststellen .
( 1 ) Nach nunmehr . erfolgtem Ableben des

pensiouirlen Schullehrers Bayer in DtedclS .

hei « , AmkS Breiten , kann der dortige Schul «

dienst im Ertrage von beiläufig 120 st. in
Gel » und Naturalien wieder definitiv besetzt
werden . Dir Bewerber haben sich bei de«
Murg , und Pfin,kreis . Direktorium nach
Vorschrift zu melde« .
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( 1 ) Durch die Removirung des Schulleh¬

rers Malsch von Dietlingen ab officio et
saTario , ist die evangel . Schulsiclle daselbst ,
DekanalS Pforzheim , mir einem Comperenz .
Anschlag von 212 fl . 201 kr . in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um diese Stelle
haben sich bet der obersten evangel . Kirchen «
behörde binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig
durch ihre Dekanate zu melden .

III . Dienstnachricht .
( i ) Die durch den Tod des Schullehrers

Räuber erledigte Schulstelle zu GreSgen ,
Dekanats Schopfbeim , ist dem mit Hoffnung
der Nachfolge auf den Todesfall daselbst alS
Adjunkt - »gestellten Sohn desselben, Johann
Friedrich Räuber übertragen worden ,

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

* ) Schuldenliquldatiouen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
zu werden , zur Liquidirung ihrer For«
derungstitel , und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Aufstellung eines Masse - Curators,Guterverkauf, Stundungs - oder Nachlaß.
Vertrag , entweder selbst , oder mittelst ei¬
nes hinlänglich bevollmächtigten Anwalds
zn erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen ,daß die Nichtkrscheinenden als der Mehr«
heit der Anwesenden betstimmend angesehenwerden :

Aus dem Bezirksamt BreisachDes M Fran , Michael Bauman » .von Burkbrim , auf
Montag den 18. Mai , .

in hiesiger AmtSkanzlei .
(3 1 Des ledigen Amon Scherer von

Achkarren , auf ;

Dienstag den 21 . April ,
in diesseitiger AmtSkanzlei .

(3 ) Des Michael Btrmelin , Mathias
Sohn , von Jh rin gen , auf

Montag den 4 . Mai d. I - ,
Vormittags , in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3 ) Des Anton Bücher von Merdin¬
gen , auf

Montag den 27 . April d. 3 - ,in diesseitiger AmtSkanzlei ."Aus dem Oberamt Emmendinge » .
( 1 ) Des Johannes Adler , Adams Sohn ,von Bahltngen , auf

Montag den 4 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober -
amtökanzlei .

( 2) Des Wagners alt Jakob Mundin -
ger zu Mallerdingen , auf

Dienstag den 28 . April ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oberamts -
kauztei

( 2 ) Der Georg Latschen Wtttwe , Anna
Maria Anken mann , von Ober schaf -
ha usen , auf

Mittwoch den 29 . April ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober «
amtSkanzlei .

( 3) Des Bürgers und Schuhmachers Jo¬
hann Jakob Bächle zu Thrntngen , auf

Montag den 27. Aprtl ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS -
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 2) Der Weber Anton Koppschen Ehe¬

frau von Keuztngrn , auf
Dienstag den 21 . April d. I . ,

in diesseitiger AmtSkanzlei .
( 2) Des Bürgers Andreas Weis von

Heck lin g en , auf
Montag den 23 . April d . I . ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei .
Auö dem Bezirksamt Lörrach .

( 2) Des Kiefers Nikolaus Weber von
Eg rin ge « , auf

Dienstag den 28 . April d. I . ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 1 ) Des Johanne - Kunz in Bran -

drnberg , auf
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Mittwoch den 22 . April -

früh 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
( 2 ) Ueber die Verlasscnfchait dcS Dominik

Bernauer von Todknau , aus
Donnerstag den 30 . April d . I - ,

früh io Uhr , in diesseitiger Amcskanztei .
( 3) Des Engeuvirkh Johann Ulrich

Mühl z» Uzenfeld , auf
Dienstag den 28 . April ,

Vormittags 9 Uhr , in dicffriliger AmtS .
kanzlet .

Aus dem Bezirksamt Wald
'
kirch .

( 3) Des Georg Werner von Katzen «
m o o S , auf

Mittwoch den 15. April d. I . ,
früh 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt WalbShot .
( 1 ) Des BaumwollentuchhändlerS Mathias

Gonstei » von Etrittmatt , auf
Mittwoch den 29 . April d. I - ,

vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkaoz «

lei .

( 1 ) Gegen den Nachlaß des verstorbenen
Webers Jakob Fuchs von KleiakemS ,
wird öffentliche Schuldenliquidatiou aage «

ordnet , und Tagtahrt hiezu auf
Freitag den 1 . Mai d. I . ,

Morgens 8 Ubr , bet Amt dahier festgesetzt .
Sammtliche Gläubiger desselben haben da¬

her ihre Forderungen an besagtem Tage um

so gewisser zu liquidiren , als sie sonst bet
einer sich etwa ergebenden Gantmäßigkeir
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
werden würden . Zugleich wollen die Erben
des Jakob Fuchs mit dessen Gläubigers
Lber einen Stundungs » Vertrag usterhan .
deln , in welcher .Hinsicht man . dir Richter ,

fchtenenen als mit der Mehrheit der An¬

wesenden übereinstimmend betrachten wird .
Lörrach den 1 . April 1829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
D e u r e r .

b) Erbvorladungen .

Wer an das Vermögen der Untenge«

nannten erbrechtliche Ansprüche machen z«
können glaubt , hat sich binnen Jahresfrist

bei dem bezeichneten Amte zu melden , und
sich über seine Ansprüche zu legitinriren,
widrigenfalls das weiter Rechtliche über
das Vermögen verfügt werden wird :

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
l2 ) Der Arura Maria Duft von Nord »

weil , welche sich in den i770r Jahre »
nach Ungarn begeben hat , auch seither keine
Kunde von sich gab , unterm 9 . Marz 1829
Nro . 6057 .

Aus dem Oberamt Pforzheim .
( 31 Durch den im Jahr 1827 zu Paris

erfolgten Tod der Wittwe des Stahlarbei »
terS Konrad Friedrich Heck , Friderike ,
geb. Roller von Pforzheim , «ist ihren
Erben , deren Aufenthalt zum Tbeil hier
unbekannt ist , ein dahier stehendes Erbe von
141 fi . 15 kr . angefallen , unkerm 18 . März
1829 Rro . 6088 .

c) Verschollenheits -Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er«

laffene Vorladung weder selbst , noch auch de»
ren Nachkommen erschienen stnd, noch von
welchen sonst eine Nachricht eingekommen ist,
werden hiemit als verschollen erklärt, und de»
ren Vermögen ihren bekannten nächsten An»
verwandten in fürsorglichen Besitz übergeben.

AuS dem F . F . Bezirksamt Hü fingen .
( 3) Des Blast Wehrle von Riedböh .

ringen , unccrm 13. März 1829 Nro .
2460 . , und zwar in Folge der diesseitigen
öffentlichen Vorladung vom 10. November
1826 Nro . 9942 .

Ans dem Bezirksamt Kork .
( 1 ) DcS Georg Pfetzer ? Bäcker von

Willstett , unterm 4 . April 1829 Nro .
3301 . , und zwar in Folge der diesseitigen
öffentlichen Vorladung vom 14 . November
1827 Nro . 8928 . , dessen Vermögen in 774 st.
besteht.

6) Mundtodt - Erklärungen .

Nachstehende Personen find wegen Ver,

mögens » Verschwendung im ersten
" Grade
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mundtodt erklärt , und mkv Aufflchtspfle -

ge des mikqcnannten Hierwegen verpflichte¬
ten Bürgers gestellt worden , ohne dessen
Zustimmuiig kein in dem Landrechtssatze
5iz . angeführtes Geschäft rechtsgültig ab¬
geschlossen werden kann :

Aus dem Landamt Freiburg .
( 1 ) Des Mcnvias Haury von E sch b a ch ,

unrerm 3 . April IS29 Nro . 6988 . ; Pfleger :
Adam Schweitzer von da .

Aus dem Bezirksamt Kenztngen .
( 3) Des Bauern Georg Beck 'von Weis «

weil , unterm 10 . März 1829 ; Pfleger :
Bürger und Bauer Michael Wolf von da .

V - Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Kundmachung der Vermögen,Ab¬
sonderung der Pfarrer Gockel ,
scheu Eheleute in Mengen .
( 1 ) ES wird hiermit zur allgemeinen

Äennrniß bekannt gemacht , daß zwischen
Pfarrer Gockel in Mengen , und seiner Gat¬
tin Wilhelmine geb . Metzger auf daS Zuge ,
ständniß des Erster » Uttterm 24 . Jänner d .
I . die Vermögens . Absonderung » durch dies¬
seitige GerichlSstelle erkannt worden ist.

Freiburg den 7. April 1829 .
Großherzogl . Landamt .

« , Wetzel .
Bekanntmachung .

( Q
'

Bezug auf den anher gelang¬
ten Erlaß der Großherzogl . Direktion der
Salinen . , Berg , und Hüttenwerke zu Karls¬
ruhe vom 25. Juni v. I . Nro . 1978 . wor .
nach von den Bezirksstellen auf Vermehrung
der inläudtschen Gypsproduktlon und Er¬
weiterung des Absatzes bingewirkt werden
solle , wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß GypS - Müller Kraft in Ntederwet -
ler , hiesigen AmtS , eine Gyps . Niederlage
in Zienken am Rhein bei Johann Jakob
Arnold , und zu Hügelhetm auf der
Landstraße beim Ochfenwirth Srhringer
errichtet hat , und an beiden Orten zu ha¬
ben tsir

1 ) Der weiße Baugyps zu 16 kr .
2 ) Der graue oder GrundirgypS zu 13 kt .
Z) Der FeldgvpS zu 8 kr. ,

xer Sester starken Maßes .
Auch wird der FeldgypS in der GypS -

MüHle zu Ntederweiler für 6 kr, xer Se¬
ster hergegeben .

Müllheim den 1. April 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Aufforderung .

( 1) Auf angebrachtes EheauflösungS - Ge¬
such der Cölestin « JrSlinger , Ehefrau deS
feit dem Jahre 1822 vermißten Fuhrmanns
Joseph Rim - recht von hier , wird dieser
aufgefordert , sich innerhalb 6 Woche » um
so gewisser dahier zu stellen , als sonst in
Sachen das weitere Rechtliche verfügt WCV «
den würde .

Tryberg den 2. April 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt »

BletbimhauS .
Bekanntmachung .

fl ) Den io alle öffentlichen Blätter des
Landes eingerückte » Aufforderungen vom iS .
April , und 13. August v. I . gemäß wird
nunmehr verkündet , daß dir Erneuerung des
Unterpfandsbuchs der Gemeinden Blanstnge »
und Kletncnkems vollendet , und der im alte »
Pfandbuch befindlich gemessene , noch nicht
gestrichene Eintrag der Unterpfänder , za
welchem die betreffende « Gläubiger ediktaliter
und speziell vorgeladen worden , aber nicht
erschiene » sind , gleichlautend in daS neue
Pfandbuch übertragen wurde , die daraus
etwa entspringenden RechtSnachtheile aber
die ausgebliebenen Creditoren sich selbst bet-
zumeffe « haben .

Lörrach den 30 . März 1829 . . .
Großherzogl . Bezirksamt .

D e « r e r .
Bekanntmachung .

( 3) Statt deS bisherigen Amts . Exeqoeuten
Günter , welcher wegen anderwetter Dienst -
anstelluog auf fein Ansuchen von der AmtS-
Exequeottn . Stelle entlassen worden , wurde
Stephan Mörder von Gretzhaufen als
AmtS-Excquent aufaestellt .

Was mit dem öffentlich hiermit bekannt
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gxmrcht wird , daß dem neuen Amis. Exequen.
tea Mörder der Bezirk , welchen der Amts.
Exequent Guibmann zu besorgen batte, über,
trage » wurde, welcher in den Orlen

Me,dingen , Gündlingen , Niederrimstogen,
Oberrimsingen , Hausen , Harthcim und
Gretzhauft» besteht.

, Dagegen hak der , Amts- ELequent Guth .
mann nunmehr den bisherigen Bezirk des
AmcS . Exequeruen Günter zu besorgen , beste ,
hfud in den Orten :

Breisach mit Hochstetten und sonstigen Zu-
gehörden , Ihringen , Wasenweiler und
Gottenheim.

Breisach Len 28 . März 1829.
Großherzogl. Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
S t r a f e r k e n o t n i ß

( 1 ) Nachdem der Conscripirte deS Jahrs
1829 Philipp Joseph Müller von Ro .
bern sich auf die , unterm 16 Februar l .
I , an idn ergangene öffentliche Vorladung
nicht gestellt hat , wird derselbe seines Ge,
mcindSbürgcrrechtS für verlustig erklärt , und
in die geseylrche Vermögcnsst- afe , vorbehalt¬
lich wetierer Ahndung im Betretungefalle ,
verurihrilt .

Eberbach den 3 . April 1829 . >
Großherzogl . Bezirksamt.

Ur . Fauth .
Straf . Grkenntniß .

( 3) Wird der Deserteur Fabian Droll
von Faulenbach , da er sich auf die kies,
fettige Aufforderung vom 14 . Februar l I .
Nro . 1376 in der bestimmten Frist nicht
gestellt Hat , in die gesezliche Geldstrafe von
i20y fl . verfällt , welche Strafe auf den der .
einstiger! Vermögens . Anfall nach den ge -
sezlichen Vermögens . Bestimmungen von ihm
erldben werden soll .

Achern den 28 . März 152g.
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

R e u g . -
Straf - Erkenntni ß.

(3 ) Wird der Deserteur Florian Reif
von Kappel , da er sich azrf die diesseitige
Aufforderung vom 27 . Dezember v. I . Nro .
12048 nicht gestellt hat , tn die gesezliche
Geldstrafe von 1200 verfällt , welche Strafe ,

aus den dereinstigen Vermögens . Anfall nach
den gesezliche» BermögenS. Bestimmuogen von
ihm erhoben werden soll..

Achern . den 28 . März 1829 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

Ren g .
AuskunftS . Ertheilungs . Gesuch » .

( 3 ) Am 17. b . M . wurde der unten sig.
nalistrte Pursche, welcher sich für taubstumm
auSgiebt , jedoch schreiben und Geschriebenes
lesen kann , eingeliefert.

Ob sich ; nun gleich mit Grund vermutben
läßt , daß dieser Mensch ein Betrüger ist ,
so blieben doch bisher alle Versuche, hierüber
Gewißheit zu erhallen , und den HeimalhS »
Ort zu erfahren ohne Erfolg .

Wir finden uns daher veranlaßt , sämmt »
liche Polizeibehörden zu ersuchen , auf den
Fall , daß ihnen von diesem Menschen etwas
näheres bekannt scyn sollte , schleunige
rtcht anher mitthetlen zu wollen.

Vtllingen den 27 . März 1829. -
Großherzogl . Bezirksamt » .

Teuffel . .
Signalement .

>. Alter ohngefähr rtlich 20 Jahre , Größe
5' 5' < 2" ' , GesichtSform länglicht , Gesichts ,
färbe blaß, " Haare . blond , Stirne , hoch ,
Augbrauncn blond und schwach , Angen blaue,
Nase , mittel und spitzig , Mund groß und
aufgeworfen, Bart blond Schnurbart weiß .

Abzeichen , hat einen dicken Hals , auf
dem linken Arm ein Kruzifixbild blau eingeäzt,
desgleichen auf dem rechten Arm 2 Figuren ,
eine MannS . und Weibsperson , letztere dem
erster » eine Blume reichend .

Kleidung besteht :
1 ) In erneu allen ganz verlumpten und

verschmutzten grau , zwilchenen Wamms , mit
weißbcinernen Knöpfen.

2) Einer «anz alt abgetragenen schwarzen
Weste mit weiß , beinernen Knöpfen.

3 ) Einen alten schwarz seidenen HalStUch.
4 ) In langen weiinr violett gefärbten

Zwilchbosen .
5 ) Wclßtcinenen Socken .
6 ) Bänkelschuhen.
7) Auf dem Leib rin altes leinenes Hemd
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' s ) Die Kopfbedeckung besteht in eine »

alten schwarzen Filzhut .
Unter den Effekten / welche sich bei die»

sem Menschen vorgefundcn haben , befindet
ifich ein metallenes Glöcklein , und ein ganz
gutes Klarinet , von buxbaumen Holz mit
4 schwarz beinernen Ringen . und desglei¬
chen Kop f.

VI . Fahndungen .
( 3 ) Nach verläßigen Anzeigen hält sich

ein Genosse des so sehr berüchtigten IauncrS
und Raubmörders Joseph En gier von
Bernardzell , vulgo Aeschen - Lieselig -
SeppliS Bub / bald im Großherzogkhum Ba¬
den , bald im Elsaß auf .

Dieser nennt sich KlemeS Römer oder Ro .
mer , vulgo Menzli , und ist seiner Profes¬
sion ein Zainenmacher und Kesselflicker. Er
besitzt Rciseurkunden von der Kanzlei des
Eancons Appenzell Jnnerrhodcn , in welchen
Namen und Wohnort verfälscht find -

Dieser sehr gefährliche Jauner soll 40
Jahre alt , von auffallend kleiner Statur
sein , dunkle schon bereits grau werdend )
Haare , einen großen Kopf , breites Gesicht ,
dann auf einer Hand eine Narbe und im
Gesicht eine Schramme haben .

Seine Frau nennt sich Barbara Kaiser ,
sie isi von g oßer Statur , har rin rorhes
Gesicht - blondröthlichte Haare , graue Augen ,
schöne Zähne , und auffallend große Hände
und Füße .

Sie führen ein Mädchen von etwa 12
Jahren und 2 jüngere Knaben bei sich.

Sämmiliche Polizey . Behörden werden mit
dem Ersuchen auf diese Famtlle aufmerksam
gemacht , auf dieselbe fahnden , auf Berre .
ten anhaltcn , und sohin anher ablirfrrn las -
ftn zu wollen

Freiburg den 24 . März 1829 .
Großherzogl . Bad . Central Untersuchungs -

Commission.
M a n z .

Diebstahl und Fahndung .
( 2) Am 28 . v . M . wurde der Witlwe des

Johannes Enderlin zu Wtnkersweiler
miltelst Einsieigen in ihr Haus Folgendes
entwendet r

1 ) drei ganz neue MannShemden , d'ere »
Kragen von feinem Tuche sind, und bezeich¬
net vornen auf der Brust unter dem Schlize
mit den rorhen Buchstaben I . H . E . zusam -
men werth . . . . 8 fl . 6 kr .

2 ) ein gelbes floretseidenes Hals ,
inch mit gelbem Kranze , noch fast
neu , werth . . . , 2 - —

3 ) in Geld 2 Frankensiücke , 2 ,
Fünfbötzner und 2 Dreibätzner ,
zusammen . . . . 2 — -

Alle die Geldstücke waren noch ganz neu ,
und befanden sich in einem gestrickten grü ,
neu Beukelchen , welches ebenfalls entwendet
wurde .

Der dringendste Verdacht dieses Dieb¬
stahls fällt auf einen fremden jungen Put¬
schen , der sich für einen Weinhändler auS-
gab . Er ist ungefähr 5 ' 3" groß , hat ein
volles rundes stark blatternarbiges Gesicht ,
iriefende Augen , unter dem Kinn rechter
SeliS eine starke Narbe , und dem Zeigefin¬
ger der rechten Hand fehlt wenigstens das
erste Gelenk . Seine Kleidung bestand in
einer blauen Kappe mit Stülpe , einen blaue »
wollluchenen Tfchoben , abgetragenen langen
Hofen , von dunklem ins Blaue oder Schwarze
stechendem Manchester und Schubert .

Sämmilich5 Polizeibehörden werden er¬
sucht , auf diesen Purschrn , so wie auf die ent -
wendeten Gegenstände gefällig zu fahnden ,
den Purschcn , wenn er betreten wird , ge¬
fänglich anher einzultcftrn , bet Entdeckung
der entwendeten Gegenstände aber , solche in
Verwahr zu nehmen , und anher Anzeige zu
machen .

Lörrach den 1 . April 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

® eurer .

VII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Wein . Versteigerung .
0 ) Am Dienstag den 2t . April 1829 ,

Vormittag - 10 Udr , werden von den 1828 »
Herrschaft !. Gefällweinra im PelttShof zu
Freiburg

183 Saum Wolfenweiler aud Wendlinger ,
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27 Saum Opfinger und Waltershöfer

Gewächs und
26 » Weinhkfe ,

ln Abthrtlongen nach dem Verlangen der
Liebhaber öffentlich versteigert , und bei an.
«rbmbarro AuSgebotrn zugeschlagen .

Freiburg den S . April 1829.
Großherzcgl. Domänen » Verwaltung.

Herrmann .
Stamm » und Klafterholz - Ver .

st e 1 g e r u n g.
(1 ) In nachbenannten Herrschaftlichen

Waldungen , Oberweiler Forsts , werden fol .
grabe Stamm » vnd Klafterhölzer versteige rt :

Frucht

1) Mittwoch den 22. d . M . , Vormit .
tags io Uhr , auf der Strnitz

125 Sämme Nutz , und Bautanne« ,
23 Klafter tanneneS Scheirerholz ,
12 » » Prügelholz .

2 ) Donnerstag den 22. d . M . , Vor .
mittags 9 Uhr , im Sturzelbrunn , Vogel»
hach und Koblplatzle

60 Stämme Nutz , und Dautannea, -
15 Klafter tannenes Scheiterholz , -
10 » „ . Prügelholz.

Kandern den 8. April 1829.
Grsßherzogl . Oberferstamt .

v . W a l l b r u n n.
- Preise .

Markt. Namen |Wat. Halb . Ker. Rog. Ger . Erb , Lin. Mt. Mol . iHa. ^
Tag . der Marktorte . zc« . waiz. neu gen . sten . ftn . sen. schelf. zer . ber.
«prtl 1st. kr . st. kr st. kr fi . kr st. kri st. kr. st. kr. st. kr. st . kr st . kr.

4 Freiburg , beste1 42 1 17 1 35 1 3 57 i
57

35
mittlere 1 38 1 14 1 30 1 55 33
geringere1 27 1 9 1 25 57 50 54 27

S Emendtng . , beste 1 40
57

48 30
mittlere 132 1 6 26geringere 126 40

30. M. Endivgen , beste i 35 i s 54 4 >
44mittlere 1 30 i * 50 42

geringere 125 57
56

38
8 e28 Kandern , beste 1 30 56 i

mittlere i 28 *t

31
geringere

Kenziugen, beste 130 i 12
l 24

1 3 52 57 33 >?
mittlere i 27 i u l 50

54
30

geringere i 23 1 7 <5
2 . Apr. Lörrach , beste 1 18 59

52
r

mittlere 1 15 57
geringere 36

l 14 54
3 Müllheim , beste 1 1

57
57

mittlere 130 hi

1
geringere

Staufen , beste
i
1

24
42 1 21 1

54
6

51
57 l

55mittlere i 36 i 15 1 3 50
45geringere 130 i 9 1 51

292 Waldkirch, beste 1 47 i 15 1 3 48
mittlere 135 i 14 1
geringere1 30 J

Hiezu eine Beilage .
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